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Huius 6 fl. 36 kr. 4 hl.

[fol. 223v]

Dennen beeden Beambten wirdet wegen
  der starckhen Geldteinnamb vnnd Ausgaben,
  dann fir den Geldtabgang vnd Auß-
  schus crafft genedigisten Befelchs seith anno
  1619 hero annd also auch fir diss Iahr
  genedigist per Außgab passirt

50 fl. — kr. —

Leonharden Schamberger alhir fir 6 Tracht
  Cronwidtstauden zue Ausprennung
  der Preugschir, aine zu 12 kr., zalt, thuet

    1 fl. 12 kr. —

So ist auch Christophen Hinterhardt von
  Wertha, Landtgerichts Schwaben, so fir
  den erkranckhten Preuknecht Abra-
  hamb Lehenpauer 14 Täg die Arbeith
  verricht, gelohnt

    4 fl. — kr.

Huius 55 fl. 12 kr. —

[fol. 224r]212

Jacoben Schamberger von Pföring vnnd
  Peter Deibler von Viechtach haben die vordern
  zway Preugschier vnnd neuer zwo Kielln
  außgeprent, hierunder ieder 2 Taglohn
  zu 12 kr. empfangen, thuet

— fl. 48 kr. —

Dennen Weibern, so vnderm Iahr hindurch
  vor den Ambts- vnnd Preuheusern
  die Gassen khören, gleich vorigs Iahr
  auch anheur wider verraicht worden

    2 fl. 30 kr. —

Paul Huebern von Laimerstatt, Tag-
  werchern, welcher vnderm Iahr hindurch
  ainziger weis 2980 Peesen zum Ambt
  gelifert, ain zu 3 d., thuen, ist ihme

N
o. 351   lauth Scheins den 14. May Ao. 1681 er-

  volgt
  37 fl. 15 kr.

212 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.


